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40 Jahre Partnerschaft Stadt Krems, 3. Jägerbrigade & Stabsbataillon 3 

 Bgm. Resch, Brigadier Habersatter und Oberstleutnant Friedl luden zum Festakt 
 

Krems – Ziel dieser Partnerschaft ist die Intensivierung der gegenseitigen persönlichen 

Kontakte und die Zusammenarbeit gemäß dem gemeinsamen Motto "Sicherheit geben - 

Vertrauen schaffen - Traditionen wahren". 

Am 10. Juni 1983 unterzeichneten Bürgermeister Harald Wittig, der damalige Kommandant der 3. 

Panzergrenadierbrigade, Oberst des Generalstabsdienstes Kurt Pirker, der damalige Kommandant 

des Panzerstabstbataillons 3 und Oberstleutnant Werner Machly im Sepp Doll Stadion eine 

Dreierpartnerschaft. Seit 40 Jahren besteht die Partnerschaft zwischen der Stadt Krems, der 3. 

Jägerbrigade (Brigade Schnelle Kräfte) und dem Stabsbataillon 3, die zur Sicherung des Friedens in 

Freiheit dienen, Vertrauen schaffen und Traditionen wahren. 

„Es war kein leeres Versprechen, das unsere Amtsvorgänger unterschrieben haben. Das Bundesheer 

und im Speziellen unsere beiden militärischen Partner standen immer wieder bereit, wenn es um 

Gefahrenabwehr für unsere Bürgerinnen und Bürger ging, wie zum Beispiel bei der Eisstoßblockade 

im Kremstal oder beim Hochwasser 2003 und 2013", sagte Bürgermeister Reinhard Resch beim 

Festakt und ergänzte: „Die großartige Unterstützung während der Pandemie mit Contact Tracing 

sowie Vorsorgemaßnahmen im Falle eines Blackouts zeigen die Stärken unserer Partner und geben 

uns Vertrauen!" 

Bei einem Festakt am Pfarrplatz unterzeichneten Bürgermeister Dr. Reinhard Resch, Brigadier Mag. 

Christian Habersatter der 3. Jägerbrigade und Oberstleutnant Mag. (FH) Friedl des Stabsbataillons 3 

die Partnerschaft in Verantwortung gegenüber der Gesellschaft. Sie wollen gemeinsam die dafür 

erforderlichen Ressourcen zur Verfügung stellen und dabei Verlässlichkeit, Qualität und Sicherheit 

bieten. 

Brigadier Christian Habersatter sagte: "Am 1. September 1956 übersiedelte die Brigade von Wien 

nach Krems, erst später nach Mautern. Seit 40 Jahren bedeutet unsere Partnerschaft Sicherheit. 

Unvorhergesehene Ereignisse wie die große Migrationswelle 2015, die Klimakrise oder die Corona-

Pandemie haben Spuren hinterlassen und wären für eine Stadt alleine kaum zu bewältigen. Eine 

 

Krems, am 29.09.2023 



2 

intensive Zusammenarbeit auf allen Ebenen war und ist erforderlich. Wir wollen der gemeinsamen 

Aufgabe nachkommen und den Schutz der Bevölkerung gewährleisten." 

"Traditionen müssen wir bewahren und fördern, besonders bei jungen Menschen, indem wir ihnen die 

Bedeutung von den Werten und vom Miteinander näherbringen. Traditionen sind ein Erbe unserer 

Vorfahren, das wir weiterhin pflegen und intensivieren. Die wertschätzende Zusammenarbeit soll 

weiterhin gefestigt bestehen bleiben", so Oberstleutnant Mag. (FH) Friedl des Stabsbataillons 3. 

Kremserinnen und Kremser sowie Ehrengäst:innen nahmen am Festakt mit musikalischer 

Umrahmung durch die Militärmusik NÖ teil. 

Anlässlich der 40. jährigen Partnerschaft: Fotoausstellung im Rathausfoyer bis 15. Oktober 

während der Amtszeiten. 

Fotogalerie zum Festakt: www.krems.at 

Foto: Erste Reihe: Brandrat und Feuerwehrkommandant Gerhard Urschler, Oberst Georg Härtinger (BMI), 
Brigadier Christian Habersatter, Karl Heinz Fitzal, Bürgermeister Reinhard Resch, Oberstleutnant Reinhard Friedl, 
Vizebgm. Eva Hollerer, Pfarrer Franz Richter, Oberst Franz Langthaler; zweite Reihe: Oberst Günter Ropp, 
Oberst in Ruhe Werner Machly, Brigadier Kurt Wagner (Militärkommandant Wien), Bgm. a. D. Franz Hölzl, Oberst 
Michael Lippert (Militärkommandant NÖ), Oberstleutnant Stefan Gaupann (Justizanstalt Stein), Vizebgm. Florian 
Kamleitner und Hannes Zimmermann (Magistrat) beim Festakt. (von links) 
 
Foto: Brigadier Christian Habersatter, Bürgermeister Reinhard Resch und Oberstleutnant Reinhard Friedl bei der 
Unterzeichnung der weiterführenden Partnerschaft. (von links) 

© Österreichisches Bundesheer, Alfred Miesenböck, Abdruck bei Namensnennung honorarfrei 

 

Rückfragen: Rosemarie Bachinger, MA Tel. 02732/801-215, Presseinformation Badearena NEU Nr. 2 

Magistrat der Stadt Krems, Leitung Stadtkommunikation, Marketing & Sales 

Obere Landstraße 4, 3500 Krems  

http://www.krems.at/

